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Liebe Leserinnen und Leser, 
mit dieser Ausgabe setzt Schule aktuell eine Neuerung 
um. Wir erscheinen nicht mehr in Papierform, sondern nur 
noch elektronisch .Dieses Format bietet die Möglichkeit, 
Ereignisse und Informationen , die auf der Homepage 
nach einiger Zeit gelöscht werden, bei Interesse zu spei-
chern oder auszudrucken und so dauerhaft festzuhalten. 
Natürlich stellen die hier zu findenden Informationen nur 
eine Auswahl dar. Trotzdem hoffen wir, auf diese Weise 
so etwas wie ein kleines Archiv entstehen zu lassen. 
Viel Spaß beim Lesen! 
 
  
 Wir haben uns verstärkt 
 
Mit diesem Schuljahr dürfen wir gleich sechs neue Kolle-
ginnen an unserer Schule begrüßen. So unterrichtet Frau 
Gärtner die Fächer Ernährungslehre ,Deutsch und Kunst, 
auch Frau Sommer verstärkt die Fachschaft Deutsch 
und zusätzlich Englisch. Eine weitere Unterstützung be-
kommt das Fach Deutsch durch Frau Kathrin Schmidt, 
deren zweites Fach evangelische Religion ist. Frau 
Schranner wird uns in Englisch, Spanisch und Geschichte 
unterstützen, Frau Sponagel ist mit Deutsch und Philo-
sophie im Einsatz und Frau Wackermann wird die Fä-
cher Französisch und Philosophie personell entlasten. 
 
 
Abschied  
 
Mit dem letzten Schultag verließen uns die langjährigen 
Kollegen und Lehrer Herr Unterstenhöfer und Herr 
Neustadt, die sich in den Ruhestand verabschiedeten. 
Herr Fischer unterrichtet nun im Rahmen einer Verset-
zung an einem anderen Kölner Gymnasium.    
                                                                                                                               
 
The Big Challenge 
 

Auch in diesem Jahr hat unsere Schule wieder erfolgreich 
am europaweiten Sprachwettbewerb „The Big Challenge“ 

(www.thebigchallenge.com) teilgenom-
men. Bei diesem Wettstreit müssen  Schülerinnen und 
Schüler ihr bislang erworbenes Wissen in Bezug auf engli-
sche Grammatik, Aussprache und Landeskunde  unter 

Beweis stellen und 54 Fragen beantworten. Zum Beispiel 
die 7. Klasse: 
The British flag ist a combination of three a) stripes  
 b) stars  c) crosses   d)circles 
Oder ein Beispiel für die 8. Klasse: 
The present British Prime Minister is a member of the..... 
party. 
a) Conservative  b) Democratic   
c) Labour             d) Republican   
 
Der Wettbewerb fand am 7. Mai 2009 statt und in vielen 
Ländern haben diesmal über 230 000 Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgangsstufen 5 – 8 mitgemacht! 
Bei uns haben sich insgesamt  231 Schülerinnen und 
Schüler  der Herausforderung teilweise mit sehr viel Freu-
de gestellt. Vorher wurde sowohl im Englischunterricht als 
auch zu Hause im Internet fleißig geübt und deshalb kön-
nen sich die Resultate wirklich sehen lassen! 
Am 16. Juni fand in den Klassen die Siegerehrung statt. 
Jede Schülerin und jeder Schüler bekam eine Urkunde 
und mindestens einen Preis. Die Besserplatzierten beka-
men mindestens 2 Preise. 
Und hier sind die Besten der Besten unserer Schule, de-
nen wir ganz herzlich gratulieren; alle ersten Plätze der 
teilnehmenden Klassen: 
5a: Lina Matysiak 
5b:    Anna Riehl 
5c: Tom Wagner 
6a: Lisa Weiler 
6c: David Ingenbleek 
7b: Merisa Kacamakovic 
7c: Maria Heidkamp 
8a:   Sabrina Wahlen 
8b:  Sillay Azizi 
Auch im Namen der Schulleitung möchten wir uns noch-
mals bei ALLEN Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz 
herzlich für ihr Engagement bedanken. 
Ihr habt das prima gemacht!!! 
PS. Antwort c ist jeweils richtig   
 
 
Zukunftsvisionen in der Schulbibliothek 

 
Am 10. Februar 2009 stellte der britische Autor David 
Fermer in der Bibliothek Schülerinnen und Schülern der 
10. und 11. Klassen seinen neuen Roman „Rats“ vor, der 
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von einer erschreckenden Zukunft voller Riesenratten und 
Menschenversuchen erzählt. Der in Köln lebende Schrift-
steller konnte durch seine sympathische, offene und cha-
rismatische Art die Zuhöre/rinnen schnell für sich gewin-
nen. Er las Auszüge aus seinem Buch abwechselnd auf 
Deutsch und Englisch, so dass man der Handlung prob-
lemlos folgen konnte. Außerdem gewährte er Einblicke in 
die Entwicklung seines Romans, indem er erläuterte, wie 
er zu der Idee gelangte, welche anderen Bücher und Fil-
me ihn beeinflusst haben und wie die Arbeit eines Litera-
turübersetzers aussieht. 
In einer weiteren Veranstaltung begeisterte David Fermer 
zahlreiche Achtklässler mit seinem Jugendbuch „Nonstop“. 
Insgesamt waren die vom Friedrich-Boedecker-Kreis ge-
förderten Lesungen für die Schüler/innen eine willkom-
mene Abwechslung von dem üblichen Unterricht. 
 
 
Klassenfahrt 

 
Wer erinnert sich nicht noch viele Jahre später an seine 
aufregenden Klassenfahrten zu Schulzeiten? „Weißt du 
noch…?“ beginnen viele Gespräche auf Ehemaligentreffen 
und dann geht es los und die Streiche und Abenteuer 
werden genüsslich ausgebreitet. Auch die diesjährige 
Fahrt der 7.Klassen wird uns- das sind in diesem Fall die 
begleitenden Lehrer und Lehrerinnen- in unvergesslicher 
Erinnerung bleiben, denn unser Abenteuer bestand in der 
abenteuerlichen, und immerhin selbst finanzierten, Unter-
bringung von sechs erwachsenen Menschen, die Tag und 
Nacht im Einsatz sein mussten. Als wir nämlich in der  
idyllisch gelegenen Jugendherberge unsere Zimmer betra-
ten, wurden die Augen groß und die Luft knapp, denn das 
Fenster ließ sich aus Sicherheitsgründen überhaupt nicht 
öffnen und ein Doppelstockbett hatten wir zum letzten 
Mal in unserer Schulzeit teilen müssen- und das war für 
manche von uns sehr,sehr lange her . Der Auf- und Ab-
stieg in das obere Bett war ohne Leiter dann auch jedes 
Mal ein Härtetest. Mangels Schrank bewahrten wir unsere 
Kleidung und Unterlagen im Koffer auf dem Boden auf, 
was das morgendliche Ankleiden doch etwas sehr beeng-
te, obwohl aus Platzgründen die Kollegin noch im Bett 
ausharren musste. Auch hätten wir uns hin und wieder 
die Möglichkeit eines kurzen Rückzugs in ein Leiterzimmer 
gewünscht, aber mangels Platz und Sitzgelegenheit war 
dies leider nicht durchzuführen. 
Bei der Rückkehr konnten wir auf die interessierten Fra-
gen mancher Eltern, ob wir denn einen schönen Urlaub 
gehabt hätten,  dann auch nur müde lächeln. 
 
 
Vorlesewettbewerb 
 
Auch wenn es schon etwas her ist, möchten wir doch die 
erfolgreiche Teilnahme beim diesjährigen Wettbewerb der 

Deutsch-Französischen Gesellschaft von Manuel Kasen 
(damals Klasse 6c), der in seiner Lernstufe den 1. Platz 
belegte, sowie Alexandra Saj (damals 6a), die Vierte 
wurde, an dieser Stelle stolz erwähnen. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen Euch weiterhin viel Spaß  n. 
 
 
Bratquadrat =Brat² - Die Mensa 

 
Seit Schulbeginn sind Mensa und Kiosk in Betrieb. Was 
lange währt, wird endlich gut.  
Schulamt und Gebäudewirtschaft haben mit dem freien 
Architekten Christian Uhl eine erstklassige Wahl getroffen. 
Er hat im alten Küchentrakt des Schulzentrums eine ge-
schmackvolle Mensa entstehen lassen, die eher einem 
Restaurant ähnelt als mancher lieblosen Universitätsmen-
sa. Mit der tatkräftigen Hilfe von Schülerinnen und Schü-
lern wurden die Farb- und Beleuchtungsnuancen bis ins 
Letzte perfektioniert, so dass wir jetzt einen Speiseraum 
vorfinden, der im Schulbereich Maßstäbe setzt. 
 In der hochmodernen Küche werden unter strengen hy-
gienischen Bedingungen die schockgefrorenen Menü- 
elemente des Caterers APETITO in Konvektomaten zeit-
nah zum Verzehr gegart. Der Betrieb der Küche wird per-
sonell von Mitarbeitern des LINOclubs unter der Leitung 
von Frau Nottrott durchgeführt. Über das Angebot und 
den für Anfang Oktober geplanten Einstieg in das elektro-
nische Bestell- und Abrechnungssystem kann man sich 
auf der Homepage der Schule informieren. 
 Morgens kann die Mensa als Cafeteria von der Oberstufe 
genutzt werden und auch das Kollegium wird in manch 
einer Freistunde gern dort einen Kaffee trinken. Der in-
tegrierte Kiosk , der von der Familie Izgi geführt wird, 
versorgt mit Snacks und Getränken. Während der ersten 
Schulwoche hatten alle Schüler/innen Gelegenheit, die 
neue Mensa bei einem Gratisessen kennen zu lernen. 
 Übrigens: Der Name Bratquadrat ist das Ergebnis eines 
Wettbewerbs unserer SV. Der erfolgreiche Namensgeber 
hat für seine Idee einen i-Pod erhalten. Nun suchen wir 
noch ein markantes Logo.) 
 
Umbau, Renovierungen und Schulhofgestaltung 

 
Im Zuge des Mensabaus wurde auch der dazugehörige  
Flurtakt komplett saniert: Der gegenüberliegende ehema-
lige Kunstraum , der Mensa optisch angepasst, dient jetzt, 
neu möbliert,  zur Übermittagbetreuung durch den LINOc-
lub. Die Renovierung des Kunstraums C022 wird in den 
nächsten Wochen mit der Ausstattung neuer Möbel abge-
schlossen.  
Weiterhin sind fünf naturwissenschaftliche Räume ent-
kernt worden  und erhalten eine komplette Neuausstat-
tung inklusive neuester Labortechnik. Natürlich sind die 
Räume auch frisch  gestrichen und haben neue Bodenbe-
läge. 
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 Der Förderverein hat für den Oberstufenraum neue Mö-
bel spendiert.  
Weitere Maler- und Renovierungsarbeiten wurden in der 
dritten Etage, im Bereich der Naturwissenschaften und im 
Treppenhaus durchgeführt.  
Im Außenbereich wird das Grün vor der Mensa gärtne-
risch neu gestaltet. Das Kunstwerk von Eduardo Paolozzi 
steht nun im Atrium des Kunsttraktes. 
Auf der Wiese werden zwei Bolztore befestigt, finanziert 
durch den Förderverein. 
Die nach dem Abriss der “Blauen Einheiten“ entstandenen 
Lücken werden im Herbst nach den anspruchsvollen Plä-
nen des Architektenbüros FREIRÄUME gestaltet, siehe 
Pläne im Foyer. Im Herbst soll die Schule ein neues Dach 
erhalten. Geplant ist eine Vollsanierung mit extensivem 
Gründach. Die Schule selbst wird darauf eine Fotovoltaik-
anlage installieren lassen. 
Auch die Heizungsanlage und Lüftung werden in den 
nächsten Wochen generalüberholt oder ausgetauscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


